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Eröffnung Cantina Transalpina – Kurztexte

6600 Zeichen

Cantina Transalpina: Sechs wetterfeste Sommerausstellungen in Göschenen, Pollegio, Brig, Kandersteg, Gotthardpass, Luzern,

Göschenen

Göschenen im Dienst des Tunnels  - Vom bunten Alltag am Portal zum Tunnel, wo nicht nur Wirtinnen Karriere und Kasse machen.

Samstag, 2. Juni 07 -  Ende September 07

Kategorie:

Ausstellungen, Kulturprojekt

Beschreibung:

Der Historische Rundgang «Cantina Transalpina» erzählt von den turbulenten Zeiten am Eingang zum Eisenbahntunnel. Marktfahrerinnen, der Pfarrer, Wäscherinnen, italienische Tunnelbauarbeiter, Logisgeberinnen, Fremde und Einheimische: Sie alle machten vor 125 Jahren in Göschenen Geld und allerhand Geschichten. Der Rundgang beginnt beim Bahnhof. Er führt entlang dekorierter Schaufenster und Originalschauplätze durch das Dorf bis zum Hauptplatz. Dort wird wie damals Boccia gespielt und allerlei Gemüse angepflanzt. 

Die wetterfeste Ausstellung ist kostenlos. 

Weitere Ausstellungen zu diesem Thema laufen in Brig, Kandersteg, im Infocentro Pollegio, im St. Gotthard-Museum auf dem Gotthardpass und im Verkehrshaus der Schweiz in Luzern.

URL:

www.cantina-transalpina.ch
Pollegio

Die Tunnelbauerinnen heute  - Auf der Baustelle treffen verschiedene Welten aufeinander.

Ende Juni 07 -  Ende September 07

Kategorie:

Ausstellungen, Kulturprojekt

Beschreibung:

Im Alptransit-Infocentro Pollegio erzählen Frauen und Männer von ihren Erfahrungen, die sie beim Bau des neuen Gotthardtunnels machen. Cantina Transalpina illustriert, dass nicht mehr allein die Tunnelbohrmaschinen Heidy, Gaby und Sissy mit dem Tunnelbau zu tun haben. Sondern dass Mitarbeiterinnen aus Fleisch und Blut am Tunnelbau beteiligt sind. Auf grossformatigen Porträts schildern Sie ihre Eindrücke und Erfahrungen. 

Die wetterfeste Ausstellung ist kostenlos. 

Das Kulturprojekt Cantina Transalpina des Vereins Tunnelbau & Gender zeigt die Varianten des Alltags an den Tunnelportalen. Weitere Ausstellungen zu diesem Thema laufen in Brig, Kandersteg, Göschenen, im St. Gotthard-Museum auf dem Gotthardpass und im Verkehrshaus der Schweiz in Luzern.

URL:

www.cantina-transalpina.ch
Gotthardpass

Freie Sicht auf die Tunnelbaustellen  -  Emotionen durch und durch

Freitag, 1. Juni 07 -  Ende Oktober 07

Kategorie:

Ausstellungen, Kulturprojekt

Beschreibung:

Es pustet, keucht, dröhnt und zischt. Und zappenduster ist es auch. In der Tunnelsimulation im Sonderraum des nationalen St. Gotthard-Museums, zuoberst auf dem Gotthardpass, lässt Cantina Transalpina die Gefühle hochleben. Bauhelm und Tunnellampe aufgesetzt: Los geht’s in eine dunkle Welt, vorbei an wagemutigen Männern und furchtlosen Frauen. Und über allem thront Santa Barbara, die Schutzpatronin der Mineure.

Die Ausstellung ist täglich von 9 bis 18 Uhr geöffnet.

Das Kulturprojekt Cantina Transalpina des Vereins Tunnelbau & Gender veranschaulicht auf unterhaltsame Art die Varianten des Alltags an den Tunnelportalen. Weitere Ausstellungen zu diesem Thema laufen in Brig, Göschenen, Kandersteg, Pollegio und im Verkehrshaus der Schweiz in Luzern.

URL:

www.cantina-transalpina.ch
Brig 

Signora Minatore – Aufschwung und Umbruch am Tunnel

14. Juni 07 -  14. August  07

Kategorie:

Ausstellungen, Kulturprojekt

Beschreibung:

Eine Tischrunde der besonderen Art erzählt auf dem Briger Stadtplatz von den Wurzeln der heutigen Einheimischen, die vor drei Generationen aus Novara di Sicilia oder dem Norden Italiens ins Land zogen. 

Eine ganze Generation lang, von 1898 bis 1921 sind Naters und Brig vom Tunnelbau geprägt: Auf den Bau des Simplontunnels folgt nahtlos der Bau des Lötschbergtunnels und diesem wiederum der Ausbau der zweiten Röhre am Simplon. Drei Tunnelbaustellen lösen sich ab, die beteiligten Männer und Frauen bleiben zum Teil die gleichen. Die Tunnelstädte Brig und Naters werden den Fremden zur Heimat. Ihre Nachfahren, die Terzos, führen heute florierende Baugeschäfte, Coiffeursalons, Velohandlungen, Restaurants und dergleichen. 

Wer sich zu Tische setzt, erfährt vom Einzug der Pasta im Wallis, von Familiengeschichten und vom Leben an sich, wie es damals turbulenter nicht hätte sein können.

Die Ausstellung ist kostenlos und täglich geöffnet.

Das Kulturprojekt Cantina Transalpina des Vereins Tunnelbau & Gender veranschaulicht die Varianten des Alltags an den Tunnelportalen. Weitere Ausstellungen zu diesem Thema laufen in Göschenen, Kandersteg, Pollegio, im St. Gotthard-Museum auf dem Gotthardpass und im Verkehrshaus der Schweiz in Luzern.

URL:

www.cantina-transalpina.ch
Kandersteg 

«Benvenuti and Bye bye» - Fremde und Fremdes

15. Juni 07 -  15. Oktober  07

Kategorie:

Ausstellungen, Kulturprojekt

Beschreibung:

Die Einheimischen taten sich schwer mit den fast exotisch scheinenden Südländern, die mit dem Bau des Lötschbergtunnels (1906-1913) herzogen und die ihre Arbeiterbaracken eigens herantransportiert haben. Die Kandersteger Bauern schätzen wohl das Neue, das diese Fremden brachten: Zitrusfrüchte, Teigwaren, Tomaten und Handwerksgattungen wie Schustereien oder Frisiersalons erweiterten fortan den Speiseplan und das Erwerbsleben von Kandersteg. Doch blieb zum Beispiel zu Beginn die Schule getrennt – bis man sich der sprachlichen Bereicherung entsann. Fast zeitgleich mit den italienschen Arbeitern kamen auch die ersten Touristen. So entstanden auf der Schwelle zum 20. Jahrhundert mehr als ein Dutzend Hotels und zahlreiche Gastbetriebe in Kandersteg. Sie brachten nicht nur eine vornehme Abwechslung, sondern vor allem auch gutes Geld in das Bergdorf. 

Illuster bespielte Sitzbänke auf dem Vorplatz des Bahnhofs Kandersteg lassen in diese vergangene Zeit eintauchen.

Die Ausstellung ist kostenlos und täglich geöffnet.

Das Kulturprojekt Cantina Transalpina des Vereins Tunnelbau & Gender veranschaulicht die Varianten des Alltags an den Tunnelportalen. Weitere Ausstellungen zu diesem Thema laufen in Brig, Göschenen, Pollegio, im St. Gotthard-Museum auf dem Gotthardpass und im Verkehrshaus der Schweiz in Luzern.

URL:

www.cantina-transalpina.ch
Luzern: Verkehrshaus der Schweiz 

Restaurant Cantina Transalpina    -  Täglich frisch: Mineursmagronen wie einst

29. Mai 07 - 31. Oktober  07

Kategorie:

Ausstellungen, Kulturprojekt

Beschreibung:

Im Verkehrshaus der Schweiz in Luzern nimmt es Cantina Transalpina wörtlich: Einen Sommer lang wirtet das Museumsrestaurant Rigihof unter Namen «Cantina Transalpina». Nebst Gerichten aus dem Kochbuch der Tunnelköchinnen warten hinter geheimnisvollen Türen Familienerzählungen aus der Bauzeit der ersten Alpentransversalen darauf, entdeckt zu werden.

Die Ausstellung ist täglich geöffnet.

Das Kulturprojekt Cantina Transalpina des Vereins Tunnelbau & Gender veranschaulicht die Varianten des Alltags an den Tunnelportalen. Weitere Ausstellungen zu diesem Thema laufen in Brig, Göschenen, Kandersteg Pollegio und im St. Gotthard-Museum auf dem Gotthardpass.

URL:

www.cantina-transalpina.ch
